
Tag der Freien Berufe
Mittwoch, 11. Juli 2012 in München, 15.30 Uhr
Ort: Bayerische Landesärztekammer, 
Mühlbaurstraße 16, 81677 München

Zur Kultur der Freiberuflichkeit
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info@freieberufe-bayern.de
www.freieberufe-bayern.de



Vom Bürger zum Anonymous?

Der gesichtslose Anonymous prägt zunehmend das
Bild der politischen Auseinandersetzung in Deutsch-
land. Mal geht es um den Copyright-Pakt Acta, den die
Bundesregierung jetzt auf Eis gelegt hat. Mal geht es
um die freie Verwertung des Urheberrechts im Internet,
wie es von den Piraten gefordert wird. Auf der anderen
Seite fördern die sozialen Netzwerke im World Wide
Web den Verlust des Privaten. Der Schutz geistigen
Eigentums wird ebenso relativiert wie der Datenschutz.
Mittlerweile formiert sich Widerstand gegen die Frei-
beuter im Netz. Prominente, darunter die Leichtathletin
Ariane Friedrich, publizieren anzügliche Stalker-Mails
bei Facebook, Künstler wehren sich gegen den Ideen-
Klau per Download. Vor diesem Hintergrund warnen
auch die Freien Berufe vor einem Verlust der Vertrau-
enskultur in Deutschland. So hat der Gesetzgeber den
Vertrauensschutz der Berufsgeheimnisträger in der
Strafprozessordnung zum Teil kassiert. Mit der elektro-
nischen Gesundheitskarte wächst die Gefahr von
Datenmissbrauch. Gerät damit die Kultur der Freiberuf-
lichkeit auch ins Wanken? 

Dr. phil. Wolf Dieter Enkelmann, Direktor für Forschung
und Entwicklung am Institut für Wirtschaftsgestaltung,
München, wird gemeinsam mit dem Präsidenten des
Bundesverbandes der Freien Berufe, Dr. Rolf Koschor-
rek, MdB, dem Soziologen Dr. Martin Abraham, sowie
dem ehemaligen Ministerpräsidenten und Vizepräses
der Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland,
Dr. Günther Beckstein, diskutieren. Die Veranstaltung
ist öffentlich und findet im großen Vortragssaal der
Bayerischen Landesärztekammer, Mühlbauer Straße
16, 81677 München, ab 15.30 Uhr statt. Die Moderation
hat der Hauptgeschäftsführer der Bayerischen Landes-
zahnärztekammer, Rechtsanwalt Peter Knüpper.  
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Programm

15.00 Uhr Einlass

15.30 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer

Dr. Fritz Kempter
Präsident des Verbandes Freier Berufe 
in Bayern e.V.

16.00 Uhr Impulsreferat

Dr. phil. Wolf Dieter Enkelmann
Direktor für Forschung und Entwicklung,
Institut für Wirtschaftsgestaltung
Die Erfindung der Freiheit – Zu Philosophie
und Realität eines großen Leichtsinns

16.30 Uhr Podiumsdiskussion

Teilnehmer: 

Dr. Martin Abraham
Lehrstuhl für Soziologie und empirische
Sozialforschung an der Universität Erlan-
gen-Nürnberg

Dr. Günther Beckstein, MdL
Ministerpräsident a. D.

Dr. phil. Wolf Dieter Enkelmann
Direktor für Forschung und Entwicklung
am Institut für Wirtschaftsgestaltung

Dr. Rolf Koschorrek, MdB
Präsident des Bundesverbandes der Freien
Berufe

Moderation: Peter Knüpper

18.00 Uhr Verleihung des Ehrenpreises der Freien
Berufe an

Professor Dr.-Ing. e. h. Karl Kling

Laudator: Joachim Herrmann
Bayerischer Staatsminister des Innern

19.30 Uhr Empfang im Foyer

✂


